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Gebete. Lieder.  

Kreative Ideen.  

Ausgabe30_ zum Christkönigssonntag,22.11.20 
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Hier geht‘s los. Lies in diese Richtung, also mit dem Uhrzeigersinn.  

Wir beginnen mit dem  
Kreuzzeichen  

und sprechen dazu:  
Im Namen des Vaters,  

des Sohnes und des Heiligen Geistes.   

Wir zünden  dafür,  

dass Gott bei uns ist,  

eine Kerze an.  

Wir singen ein Lied, z.B.                         

„Einfach spitze, dass du da bist.“ 

 

 
 
 

Betet miteinander das  
Segensgebet: 
Jesus, wir gehören zu Dir.  
Wir sind alle Gottes Kinder.  
Königskinder.  
Bleibe bei uns und schenke uns 
Deinen königlichen Segen.  
Amen  

Wir singen ein Segenslied,  
z.B.  „Halte zu mir guter Gott“ 

Wir beten miteinander:  
 

Jesus,  
Du hast wirklich die Königskrone  

verdient!  
Du bist der König der Zeit: 
Sei bei uns an jedem Tag,  

in jeder Stunde  
und in jeder Sekunde  

unseres Lebens.  
Du bist der König der Welt: 
Sei bei uns an jedem Ort.  

Vor allem, wenn wir uns dort  
einsam fühlen.   

Amen 

  Aktion: Wir feiern heute nicht nur Jesus als König. Alle, die sich Jesus zum Vorbild nehmen und  
  gut mit anderen Menschen umgehen wollen, sind mit ihm zusammen Königin und König.  
  Darum ist es nun Eure Aufgabe, auch den Menschen, die mit Euch beten, eine Krone aufzusetzen!  
 
                 Jede*r am Tisch hat so viele Kronen zur Verfügung, wie Menschen am Tisch sitzen und      
                darf jede*n am Tisch krönen und dazu einen dieser Sätze vervollständigen: 

 
 Liebe/r …..: Ich finde, Du hast eine Krone verdient, weil …. 
 
                      Liebe/r ….. : Du bist ein ganz besonderer Mensch für mich, weil …. 
 

Liebe/r …..:  Ich finde an Dir spitze, dass Du …..  
 
—> Also los geht‘s: Eine*r fängt an, krönt die anderen mit einer unsichtbaren Krone, spricht die  
       krönenden Lobesworte dazu und gibt dann an die/den Nächsten weiter.  

Das Evangelium findet ihr  

auf der nächsten Seite! 

Beten wir das Vater Unser —  
Vater unser im Himmel,  
Geheiligt werde dein Name.                         
Dein Reich komme.  
Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel so auf Erden.  
Unser tägliches Brot gib uns heute.  
Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unseren Schuldigern.  
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen.  
Denn dein ist das Reich und die Kraft und 
die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen 
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      Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum 34. Sonntag im Jahreskreis  

Ein königlicher Auftritt 

Am Ende der Zeit wird Jesus  

wiederkommen. Als König wird  

er alle Menschen um sich sammeln und  

sie rechts und links von sich aufteilen. 

 Zu den Menschen auf seiner rechten Seite  

wird er sagen: „Kommt her!  

Euch hat mein Vater gesegnet.  

Nehmt das Reich Gottes in Besitz.  

Denn als ich hungrig war, habt ihr mir zu essen 
gegeben.  

Als ich durstig war, habt ihr mir zu trinken       
gegeben.  

Als ich fremd und obdachlos war, habt ihr mich 
aufgenommen.  

Als ich nackt war, habt ihr mir Kleidung gege-
ben.  Als ich krank war, habt ihr mich besucht.  

Als ich im Gefängnis war, 
seid ihr zu mir gekommen.“  

Sie werden sich wundern und ihn  
fragen: „Wann soll das gewesen sein?“  

Und er wird ihnen antworten: „Amen,        
ich sage euch: Was ihr für einen Mitmen-
schen getan habt, das habt ihr mir getan!“ 

Danach wird er sich an die anderen wenden: 
„Ihr habt mir nie geholfen! Geht weg von 
mir!“  

Auch sie werden fragen: „Wann war das? 
Wann haben wir dich gesehen und dir nicht 
geholfen?“  

Und er wird ihnen antworten: „Was ihr für 
einen Mitmenschen nicht getan habt, das 
habt ihr auch für mich nicht getan!“ 

Mt 25,31–46;  Quelle: KIZ  
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Christkönigssonntag 

                Christi Himmelfahrt 

     Pfingsten 

    Weihnachten 

Advent 

Palmsonntag 

Allerheiligen und Allerseelen 

Fronleichnam 

Karfreitag 

Heute feiern wir den Christkönigssonntag — sowas wie Silvester ….  

Das christliche Kirchenjahr geht zu Ende.   

Wir feiern heute am Christkö nigssönntag sö etwas  

wie Silvester, bevör das neue Kirchenjahr am 1. Advent  

beginnt.  Halten an und schauen zuru ck:  

Welche besönderen Zeiten haben wir im     

letzten Jahr miteinander und mit Jesus    

durchlebt? Welche Feste zusammen gefeiert?  

Denn Jesus steht bei allen Zeiten und Festen des Jahres im Mittelpunkt.  Er ist der Kö nig der 

Welt und der Zeit. Kannst Du dich nöch an besöndere  Zeiten und Feste erinnern?                     

Dann setze jedem Fötö / Symböl die entsprechende Kröne auf, indem Du Fötö und Kröne mit 

einem Stift verbindest:  

Ostern 
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… aber heute ist nicht nur Jesus Christus König!  

 
Denn:  Jesus Christus ist ein besönderer Kö nig!  
 
Er will nicht u ber die Menschen Macht ausu ben,  
söndern la sst sie teilhaben an seiner Kö nigsherrschaft.  
Das Kö nigreich, u ber das Jesus Christus regiert,  
liegt in den Herzen der Menschen.  
 
Alle, die an ihn glauben und sich ihn zum Vörbild            
nehmen, sind mit ihm zusammen ‚Kö nig*in’. 

Du siehst:   
Jeder Mensch ist fu r  
Jesus eine Kö nigin  
öder ein Kö nig! 

Bastel Dir Deine eigene Krone!  
 
1. Male die Vörlage an. 

2. Dann kannst Du das Papier            
transparent werden lassen, indem Du 
es mit Speiseö l betupfst, z.B. mit einem 
Tuch öder einem Pinsel.  Natu rlich auf 
einer alten Tischdecke, damit Deine 
Arbeitsfla che nicht ö lig wird. Dann 
la sst Du das Papier gut tröcknen—lege 
es dazu auf Ku chenkrepp. 

3. Anschließend kannst Du die Kröne 
ausschneiden und zusammen kleben.  

4. Wenn Du ein Teelicht hineinstellst, 
leuchtet die Kröne wunderbar!         
Achtung: Bitte nicht unbeaufsichtigt 
lassen. Oder Du verwendest ein LED-
Teelicht, dann kann nichts schief      
gehen :-)  


